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Augen zu und durch: Der TuS Hillegossen (weiße Spielkleidung) setzte sich gegen den TuS Eintracht durch. Trai-
ner Björn Gutsfeld fordert nun auch endlich einen Auswärtsdreier seines Teams. FOTO: ANDREAS ZOBE

Senne ist neuer Primus
Fußball-Kreisliga A: Türk Sport unterliegt in Ubbedissen.

Heepen ärgert sich über den Schiedsrichter

Von Nicole Bentrup

Bielefeld. In der Kreisliga A gab es
am gestrigen Sonntag einen Wech-
sel an der Tabellenspitze. Da der
FC Türk Sport und auch der SV Hä-
ger verlorenhaben,derTuS08Sen-
ne I dagegen siegreich war, grü-
ßen die Kicker vom Waldbad nun
von der Tabellenspitze.
TuS 08 Senne I – SG Oester-

weg 6:0 (5:0). „Es hat heute un-
fassbar viel Spaß gemacht bei dem
Spiel zuzuschauen“, sagteeinhoch-
erfreuter Senne Coach Mike Wahs-
ner. Seine Mannschaft hat der SG
nicht den Hauch einer Chance ge-
lassen.Mit einemkomfortablen 5:0
zur Halbzeit konnte Wahsner im
zweiten Durchgang auch den Re-
konvaleszenten Spielpraxis ermög-
lichen.
Tore: 1:0 (4.) Simon Czernia,

2:0 (15.) Tim Oliver Epke, 3:0,
4:0 (30., 33.) Malte Gruner, 5:0
(38.) SimonCzernia, 6:0 (67.)Mal-
te Gruner
SpVg. Heepen – SC Peckeloh II

0:3 (0:1). Für die Heeper gab es
beim Heimauftritt gegen die Re-
serve des SC Peckeloh nichts zu ho-
len. Ein frühes Gegentor (3.) und
die schwere Verletzung von Pascal
Paturalski (Verdacht auf Menis-
kusriss) brachte die SpVg. aus dem
Konzept. Zudemärgerte sichCoach
Bastian Metzdorf maßlos über den
Schiedsrichter. „Fingerspitzenge-

fühl war da überhaupt nicht vor-
handen.Wennich ihmeineNotege-
ben müsste, wäre es eine glatte
sechs“, so der Heeper Trainer. Ins-
gesamt sei es ein emotionales und
hart geführtes Spiel gewesen. „Der
Sieg für Peckeloh geht in Ord-
nung, wenngleich er vielleicht um
ein Tor zu hoch ausgefallen ist“,
so Metzdorf.
Tore: 0:1 (3.) Julian Dellbrüg-

ge, 0:2 (55.) Julius Schick, 0:3
(90.) Michael Zöllner
GSV Cosmos – VfL Ummeln

1:2 (0:2). Die erste Halbzeit ging
klar an die Gäste aus Ummeln. Die
zweite Halbzeit gehörte dannmehr
den griechischen Gastgebern. „Wir
haben uns das Leben teilweise
selbst schwer gemacht. Nach dem
Anschlusstor hatte Cosmos un-
heimlichvieleChancenundwirhat-
ten einen super Torwart“, sagte
VfL-Trainer Marko Hall.
Tore: 0:1 (15.) Marius Holt-

mann, 0:2 (44.) Adrian Büscher,
1:2 (68.) Viktor Mantay.
SV Ubbedissen – FC Türk Sport

3:2 (0:1). „Das war heute ein har-
tes Stück Arbeit, aber meineMann-
schaft hat wirklich unglaublich lei-
denschaftlichgekämpft undviel ge-
leistet“, schwärmte Ubbedissens
Coach Thorsten Neubauer nach
dem Heimsieg über den bis dato
Spitzenreiter vom Kupferhammer.
Das Gegentor kurz vor der Halb-
zeit kam zu einem unglücklichen

Moment für die „Ubbser“, die je-
dochweiterhin an sich geglaubt ha-
ben. „Wir haben unseren Match-
plan durchgezogen und super um-
gesetzt“, freute sich Neubauer.
Türk Sport hatte in der zweiten
Halbzeit beim Stand von 3:1 für
den SVU zahlreiche gute Tormög-
lichkeiten, scheiterte jedoch am
glänzend aufgelegten SV-Keeper
Matthias Hudalla. „Matthias hat
überragend gehalten heute“, lobte
Neubauer.
Tore: 0:1 (44.) Okan Aydemir,

1:1 (52.) Nico Tolksdorf, 2:1 (61.)
Colin Barke, 3:1 (84.) Kevin Koch,
3:2 (90.) Anthony Eviparker.
TuS Hillegossen – TuS Ein-

tracht 2:1 (1:0).Hillegossens Trai-
ner Björn Gutsfeld war nach dem
Schlusspfiff zu aller erst froh, dass
seine Mannschaft die drei Punkte
eingefahren hat. „In unserer Situa-
tion geht es nicht darum, schön zu
spielen, sondern darum, drei Punk-
te zu holen. Das hat heute ge-
klappt, damit bin ich sehr zufrie-
den.“
Tore: 1:0 (21.) Nils Engmann,

1:1 (63.) Alkan Görler, 2:1 (85.)
Nils Engmann.
SV Brackwede – TSV Amshau-

sen 2:1 (1:0). Die SV Brackwede
setzte gegen den TSV Amshausen
ein Ausrufungszeichen.
Tore: 1:0 (5.) Anastasios Ker-

mos, 2:0 (64.) Sabri Zorluer, 2:1
(73.) Lennart Winzker.

Jöllenbeck siegt deutlich
Bielefeld (bazi). Der TuS Jöllen-
beck zeigte sich in Torlaune. Gegen
den Tabellenletzten SC Enger
konnten die „Jürmker“ das Spiel
in der zweiten Halbzeit zu einem
7:2-Sieg drehen.
Nachdem Lennard Warweg den

TuS in Führung brachte (15.), ruh-
te sich das Team von Trainer Tobi-
as Demmer wohl etwas zu früh
aus.DieEngeranerkonntendiePar-
tie in der ersten Halbzeit durch To-
re in der 21. und 36. Minute zu
ihren Gunsten drehen. Das wollte
und konnte der TuS Jöllenbeck
nicht auf sich sitzen lassen. Mit

einer gehörigen Portion Wut im
Bauch kamen die Demmer-Man-
nen aus der Kabine. Nur drei Mi-
nuten nach Wiederanpfiff fackelte
Brian Ketscher nicht lange und traf
zum 2:2 (48.). Kurz darauf erziel-
te er noch das 3:2 (54.). Nach
knapp einer Stunde war der Sieg
der „Jürmker“ dann perfekt, Jonas
Szymanski traf zum 4:2 (59.).
Moritz Dittmar (75.),Marcel Kraw-
czyk (78.) und Warweg (81.)
steuerten die weiteren Treffer bei.
„Über die erste Halbzeit reden wir
nicht, am Ende war es auch in der
Höhe verdient“, sagte Demmer.

Brake unterliegt Bruchmühlen
Bielefeld (bazi). In Bruchmühlen
war fürdenTuSBrakeamEndeein-
fach nichts zu holen. Das Team
von Trainer Frank Milse unterlag
mit 0:3.
Nach 17 Minuten musste Brakes

Schlussmann Sebastian Apelt zum
ersten Mal hinter sich greifen. Zum
psychologisch unglücklichen Zeit-
punkt kurz vor dem Pausenpfiff
konnte Bruchmühlen auf 2:0 erhö-
hen (45.+1). „Wir habeneinewirk-
lich gute erste Halbzeit gespielt
und dafür, dass wir gegen den Ta-
bellenzweiten angetreten sind, war
das völlig in Ordnung. Bruchmüh-

len operierte überwiegend mit lan-
gen und weiten Bällen“, berichtete
CoachMilse. SeineMannschafthat-
te diverse Chancen, blieb im Ab-
schluss am Sonntag jedoch glück-
los.
„Am Ende ist das Ergebnis schon

korrekt, auch wenn ich der Mei-
nung bin, dass wir spielerisch wirk-
lich die bessere Mannschaft waren
und eine gute Leistung gezeigt ha-
ben“, so Milse wenig betrübt. Die
Braker hätten noch einen Elfmeter
verdient gehabt, doch der Schieds-
richter sah die Situation anders.
„Schade“, urteilte Frank Milse.

Der doppelte Janzen
Bielefeld (bazi). Im Duell auf Au-
genhöhe setzte sich der SC Biele-
feld 04/26 gegen den TSV Oer-
linghausenmit2:1durchundkonn-
te dadurch einen gehörigen Satz
in der Tabelle machen.
Mit einem Doppelpack bescher-

te Offensivmann Andreas Janzen
den Sudbrackern den insgesamt
verdienten Sieg gegen die Lipper.
„Es war ein anstrengendes und in-
tensives Spiel“, resümierte SCB-
Trainer Jan Barkowski. Seine
Mannschaft sei ein hohes Tempo
gegangen, dies hätte allerdings
auch auf den Gegner zugetroffen.

„Insgesamt hatte die Partie viel
Tempo und zahlreiche Torchan-
cen. Von einem Mittelfeldgeplän-
kel waren wir weit entfernt“, ver-
sicherte der Coach.
Nach einem Ball von der rech-

ten Seite stand Janzen rund acht
Meter vor dem Tor, „und kugelte
den Ball rein“ (Barkowski). Einen
Schreckmoment gab es kurz vor
der Pause, als Lars Teubler mit
einer Knieverletzung ins Kranken-
haus gebracht werdenmusste. Jan-
zen traf in der 85. Minute zum
2:0,derAnschlusstreffer (89.)blieb
Ergebniskosmetik.

Dornberg nutzt den Schwung
Bielefeld (bazi). Der TuS Dorn-
berg konnte den Schwung aus der
Vorwoche nutzen, wie von Trainer
Thies Kambach vor der Partie ge-
fordert. Gegen den TuS Fried-
richsdorf setzten sich die Dornber-
ger mit 3:0 durch.
„Die ersten fünf Minuten waren

wirgut, danachwurdees etwas fah-
rig, aber ab der 15. Minute hatten
wir dann das Spiel in Gänze im
Griff“, berichtete Dornbergs Coach
Kambach. Nach einer Ecke von Lu-
kas Meiss stand Valon Gashi fünf
Meter vor dem Tor goldrichtig und

köpfte zur Führung ein (22.). Neun
Minuten später durften die „Bes-
ten im Westen“ erneut jubeln. Die-
ses Mal war es Mirco Felske, der
nach einer Flanke von Manuel Klei
am zweiten Pfosten lauerte und
die Kugel über die Linie drückte
(31.). Den Schlusspunkt in Sachen
Tore setzte Charin Huxohl, der
sich im Eins-gegen-Eins gegen den
Keeper durchsetzte. Mario Nolle
hatte noch die Chance aus elf Me-
tern – er vergab (45.). „Wir hatten
noch ein paar Chancen, aber es
war okay“, so Kambach.

Wellensiek trifft wieder spät
Bielefeld (nth). Der VfR Wellen-
siek bleibt mit einem 3:3 (1:2)
beim FC Augustdorf 2019 weiter
ungeschlagen. Die Partie wurde
aus für Coach Dominik Popiolek
nicht ersichtlichen Gründen auf
einen enorm engen Ausweichplatz
verlegt: „Dieser Platz ist nicht be-
zirksligatauglich. Zwischen Seiten-
linie und Strafraum liegen gefühlt
nur drei Meter!“ Zudem ärgerte
sich Popiolek darüber, dass sein
Team erst am Tag zuvor vom Platz-
wechsel erfahren habe.
„Es sagt eigentlich alles“, so Po-

piolek, „wenn von sechs Toren fünf
nach weiten Einwürfen oder Ecken
fallen.“ Wellensieks Führung er-
zielte Jannis Bölt nach Einwurf
von Tim Fischer (20.), für das 1:2
war Dennis Kipp nach einer Ecke
verantwortlich (47.). Nachdem
Augustdorf das Spiel gedreht hat-
te,besorgteerneutKippnacheinem
Einwurf den Endstand (90.). Die
Popiolek-Elf hätte in der Nach-
spielzeit sogar noch einen Elfme-
ter kriegen müssen – der Coach
war dennoch zufrieden: „Ich bin
stolz auf meine Mannschaft!“

Hicret nah amSieg
Bielefeld (nth). Beinahe hätte der
SC Hicret beim Tabellenführer, der
SpVg. Steinhagen, etwas Zählba-
res mitgenommen, am Ende muss-
ten die Kicker vom Gleisdreieck
aber in eine 0:1-Niederlage ein-
willigen. „Wirhättenesverdientge-
habt, waren klar die bessere Mann-
schaft und hatten die besseren
Chancen“, berichtete SCH-Coach
Mehmet Ertunc.
SeineElf ließ sichauchvonStein-

hagens Führungstreffer (33.) nicht
entmutigen und machte weiter
Druck: „Die Leute dachten, wir wä-
ren der Tabellenführer“, so Er-

tunc. Die Schlussphase musste Hi-
cret gar in Unterzahl spielen, da Er-
miyas Amdemichael gegen seinen
Gegner zu spät kam und mit einer
Roten Karte vom Platz flog (77.).
Die Ertunc-Elf bewies Moral und

hatte in der Nachspielzeit mit einer
Doppelchance aus zehn Metern die
größte Möglichkeit zum Aus-
gleich: „So eine Torwartparade ha-
be ich noch nie erlebt“, staunte Er-
tunc quasi Bauklötze.
Insgesamt war der SCH-Trainer

trotz der unglücklichen Niederla-
ge recht zufrieden: „Wir haben tol-
len Fußball gespielt heute.“

Canlar bleibt imKeller stecken
Bezirksliga: Der SuK unterliegt Jerxen Orbke im Gadderbaumer Sportpark mit

1:2 und rutscht damit auf den letzten Tabellenplatz ab

Bielefeld (bazi). Das Kellerduell
in der Bezirksliga Staffel 2 hatte es
insich.DerSuKCanlarempfingges-
tern als Tabellenvorletzter den SV
Jerxen-Orbke als Schlusslicht der
Liga.
Von Beginn an war es ein offe-

ner Schlagabtausch. Bereits nach
sechs Minuten gingen die Gäste
aus dem Lipperland in Führung.
Bei einer Flanke konnte sich der
Verteidiger des SuK nur noch mit
einer Handabwehr behelfen, fol-
gerichtig kam es zum Elfmeter für
den Gast, den Kevin Pietsch mittig
und flach versenkte. Canlar ärger-
te sich über den frühen Rückstand
und entwickelte fortan mehr Zug
zum Tor. Nach einem langen Ball
von Atilla Mert landete der Ball an

der Latte, von dort sprang er zu-
rück, und da lauerte Yunus Tekes,
der zum 1:1 abstauben konnte

(12.). Bis zur Halbzeit tat sich nicht
mehr viel, dafür aber nach dem
Wiederanpfiff. Einen langen Ball
des SV-Keepers verlängerte Pietsch
auf Jannik Fischer. Der erzielte
das 2:1 für die Gäste (53.). In der
Folge versuchte der SuK druckvoll
nach vorne zu spielen, blieb im Ab-
schluss aber glücklos. Die Gastge-
ber kämpften bis zum Ende, wur-
den für ihre aufopferungsvolle Dar-
bietung jedoch nicht belohnt und
müssen nun vom letzten Tabellen-
platz aus versuchen, sich aus dem
Keller heraus zu kämpfen.
„Es war ein Spiel mit unheim-

lich vielen Chancen auf beiden Sei-
ten, am Ende hatten wir einfach
kein Glück. Ich glaube, das war’s
jetzt“, so Trainer Dario Scardino.

Enttäuscht: SuK-Interimscoach Da-
rio Scardino FOTO: ANDREAS ZOBE

Bezirksliga, St. 1
FCHerford –SCBWVehlage 0:4
FCBadOeynhausen –TuSDielingen 7:0
StiftQuernheim–TuSLohe 1:0
Kutenhausen-T. – TuRaLöhne 3:2
FSCEisbergen –RWKirchlengern 0:2
SCEnger –TuS Jöllenbeck 2:7
TuSBruchmühlen –TuSBrake 3:0
FTDützen –SCBadSalzuflen 0:0

1 BadOeynhausen 21 15 6 0 57:10 51
2 Bruchmühlen 21 14 2 5 56:24 44
3 TuSJöllenbeck 22 13 4 5 51:29 43
4 RWKirchlengern 22 13 2 7 45:42 41
5 StiftQuernheim 22 10 6 6 46:30 36
6 TuRaLöhne 21 10 6 5 53:40 36
7 FTDützen 22 10 6 6 44:36 36
8 Kutenhausen-T. 22 11 2 9 48:47 35
9 TuSBrake 21 9 2 10 51:36 29
10 TuSDielingen 21 8 2 11 36:35 26
11 SCBWVehlage 21 5 8 8 27:37 23
12 FCHerford 22 6 5 11 46:64 23
13 TuSLohe 21 6 1 14 26:44 19
14 SCBadSalzuflen 22 5 4 13 33:58 19
15 FSCEisbergen 21 4 3 14 19:53 15

Alle Spiele, alle Tore

Westfalenliga
SV Mesum – VfL Theesen 0:2
VfL Theesen: Breese, Strathoff,
Steffen, Meier, Wall (58. Murana-
ka), Wefelmeier, Sander, Safonov
(18. Bollwicht), Sözer, Janz, Do-
gan (80. Sentürk). Tore: 0:1 Sözer
(60.), 0:2 Wefelmeier (78.).

Landesliga
VfB Fichte – SuS Westenholz 3:0
VfB Fichte: Rump, Özel, Tosun,
Paul, Baehr, Peker, Helf, Cingöz
(86. Kaya), Rohde (64. Mulam-
ba), Abrashi (64. Pamuk), Lobitz
Tore: 1:0 Rohde (16.), 2:0 Lobitz
(62.), 3:0 Paul (84.).

Bezirksliga
SC Enger – TuS Jöllenbeck 2:7
TuS: Bobka, Gehring, Szymanski,
Loch, Rudzinski, Rudzinski, Kutza
(71. Dittmar), Siek, Parlar, War-
weg, Karabas (50. Krawczyk), Ket-
scher. Tore: 0:1 Warweg (15.),
1:1 (20.), 2:1 (36.), 2:2 Ketscher
(48.), 2:3 Ketscher (54.), 2:4 Szy-
manski (59.), 2:5 Dittmar (75.),
2:6 Krawczyk (78.), 2:7 Warweg
(81.).

Bruchmühlen – TuS Brake 3:0
TuS Brake: Apelt, Hörmann, Eick-
meier (76. Kaufmann), Sansar, Sa-
blowski, Böckstiegel, Palmowski
(68. Aganovic), Obasohan, Milse,
Geisler (55. Milse), Allert. Tore:
1:0 (16.), 2:0 (45.), 3:0 (85.).

SpVg. Steinhagen – SC Hicret 1:0
SC Hicret: Dikmen, Peker, Amde-
michael, Tufan, Ertunc, Gebedek,
Oumaron, Matic, Yilmaz (60. Bal),
Özlük (83. Sözer), Akkus (65. Türk-
seven). Tor: 1:0 (33.).

Dornberg – Friedrichsdorf 3:0
TuS Dornberg: Leier, Meiss, von
Domaros, Kuck (57. Kuck), Felske,
Kerker,Gashi,Nolle (71.Klein),Hu-
xohl,Rustige,Klei (57. SchulzeHes-
sing).Tore:1:0Gashi (22.),2:0Fel-
ske (31.), 3:0 Huxohl (37.).

SuK Canlar – Jerxen-Orbke 1:2
SuKCanlar: Sirin, Polat (46.Qayu-
my), Tekes, Nickel (61. Scardino),
Yildirim, Thaqi (61. Yilmaz), Mert,
Özdogan, Karacali, Yurtsever, Ty-
burcy. Tore: 0:1 (6.), 1:1 Yurtse-
ver (12.), 1:2 (53.)

SCB 04/26 – Oerlinghausen 2:1
SCB:Grywatz,Konxheli, Leber (75.
Carr), Hausfeld, Bekmezci, Czar-
netzki, Zaremba (90. Semo), Jan-
zen, Kappe, Teubler (46. Agye-
man), Westenhoff. Tore: 1:0, 2:0
Janzen (30., 85.), 2:1 (89.).

Augustdorf – VfR Wellensiek 3:3
VfR Wellensiek: Sanker, Kipp, Er-
ülkeroglu, Schürmann, Bölt,
Schmidt, Bölt, Fischer, Schmidt,
Fazlijevic, Krassmann (77. Eyrice)
Tore: 0:1 Bölt (20.), 1:1 (45.), 1:2
Kipp (47.), 2:2 (80.), 3:2 (84.),
3:3 Kipp (90.).

Bezirksliga, St. 2
Hörstmar/Lieme–VfBSchloßHolte 0:3
SpvgSteinhagen –SCHicret 1:0
TBVLemgo–Gütersloher TV 0:3
SVAvenwedde –SWSende 1:3
TuSDornberg –TuSFriedrichsdorf 3:0
SuKCanlar – SV Jerxen-Orbke 1:2
SCBielefeld –TSVOerlinghausen 2:1
FCAugustdorf –VfRWellensiek 3:3

1 Spvg.Steinhagen 22 16 4 2 63:19 52
2 VfBSchloßHolte 22 17 0 5 73:19 51
3 GütersloherTV 22 17 0 5 75:34 51
4 VfRWellensiek 22 13 5 4 54:36 44
5 SCHicret 21 9 7 5 36:31 34
6 Hörstmar/Lieme 21 9 5 7 42:38 32
7 TuSDornberg 22 8 6 8 54:36 30
8 SCBielefeld 21 8 3 10 36:41 27
9 TSVOerlinghausen 22 7 5 10 35:51 26
10 FCAugustdorf 21 6 7 8 38:44 25
11 TBVLemgo 22 7 4 11 40:55 25
12 TuSFriedrichsdorf 22 7 4 11 33:54 25
13 SWSende 22 7 2 13 39:69 23
14 SVAvenwedde 22 5 6 11 30:44 21
15 SVJerxen-Orbke 22 4 2 16 29:63 14
16 SuKCanlar 22 4 0 18 30:73 12


